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Fragebogen für „Nettopolicen-Opfer“

1. Auf wessen Initiative kamen die Ver-

tragsverhandlungen zustande?

Auf meine Initiative Der Vertreter nahm von

sich aus Kontakt mit mir

auf.

2. Hat der Vermittler Ihnen vor dem ers-

ten Vertragsschluss erklärt, ob er als

Makler oder als Vertreter einer Versi-

cherung tätig wird?

3. Wann haben sie die Vermittlungsge-

bührenvereinbarung abgeschlossen?

4. Sind Ihnen im Rahmen des Verkaufs-

gesprächs auch andere Versiche-

rungsprodukte vorgestellt worden oder

ausschließlich die Nettopolice der At-

lanticlux?

5. Ist Ihnen im Rahmen des Verkaufsge-

sprächs empfohlen worden, andere

bereits bestehende Versicherungen

und/oder Geldanlagen zu kündigen?

6. Ist Ihnen irgendwie verdeutlicht wor-

den, dass es sich bei dem Lebensver-

sicherungsvertrag und der Vermitt-

lungsgebührenvereinbarung um recht-

lich selbständige und voreinander völ-

lig unabhängige Verträge handelt?

7. Wurden alle Formulare in Ihrem Beisein

vollständig ausgefüllt oder haben Sie

ggf. Dokumente blanko unterzeich-

net?

8. Haben Sie Durchschriften aller von

Ihnen unterzeichneten Anträge erhal-

ten - oder ggf. erst später oder gar

nicht?

9. Waren bei dem Verkaufsgespräch

Zeugen zugegen - wenn ja, wer?

10. Wie viel Beiträge haben Sie bisher

bereits gezahlt und in welchem Zeit-

raum?

insgesamt

 ................. €

1. Zahlung am: ..............................

letzte Zahlung am: .......................

11. Bestand zum Zeitpunkt des Vertrags-

schlusses eine Rechtsschutzversiche-

rung?

Nein Ja Gesellschaft ..............................

Vertragsnummer: .......................

Fügen Sie bitte - falls noch nicht geschehen und soweit vorhanden - möglichst folgende U n-

terlagen in Kopie bei:

• Die Vermittlungsgebührenvereinbarung

• Den Treuhandauftrag

• Den Lebensversicherungsantrag

• Die Lebensversicherungspolice

• Schreiben der gegnerischen Kollegen

• Eventuelle Schreiben der Atlanticlux


